
Die S l o w a k e i *  hat am 1. Juli 2020 zum Zweiten Zusatzprotokoll vom  
8. November 2001 zum Europäischen Übereinkommen vom 20. April 1959 über 
die Rechtshilfe in Strafsachen (BGBl. 2014 II S. 1038, 1039) ihre Vo r b e h a l t e  
nach Artikel 33 Absatz 2 zu Artikel 16, 17, 19 und 20 z u r ü c k g e z o g e n  und 
zu dem Artikel 18 t e i l w e i s e  z u r ü c k g e z o g e n  (vgl. Bekanntmachung vom 
10. April 2015 – BGBl. II S. 520) sowie Erklärungen zu Artikel 19 und nach Arti-
kel 26 Absatz 5 abgegeben.  

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
28. November 2019 (BGBl. II S. 1137). 
 

* Vorbehalte und Erklärungen:  

Vorbehalte und Erklärungen zu diesem Protokoll, mit Ausnahme derer Deutschlands, werden im Bun-
desgesetzblatt Teil II nicht veröffentlicht. Sie sind in englischer und französischer Sprache auf der 
Webseite des Europarats unter www.conventions.coe.int einsehbar. Gleiches gilt für die ggf. gemäß 
Protokoll zu benennenden Zentralen Behörden oder Kontaktstellen. 

Berlin, den 14. Juli 2020 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k

684 Bundesgesetzblatt Jahrgang 2020 Teil II Nr. 14, ausgegeben zu Bonn am 11. September 2020

Bekanntmachung 
zu dem Zweiten Zusatzprotokoll zum 

Europäischen Übereinkommen über die Rechtshilfe in Strafsachen 

Vom 14. Juli 2020

Das Protokoll von Cartagena vom 29. Januar 2000 über die biologische 
 Sicherheit zum Übereinkommen vom 5. Juni 1992 über die biologische Vielfalt 
(BGBl. 2003 II S. 1506, 1508) wird nach seinem Artikel 37 Absatz 2 für 

Sierra Leone am 13. September 2020 

in Kraft treten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
21. Januar 2020 (BGBl. II S. 124). 

Berlin, den 15. Juli 2020 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k

Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich 

des Protokolls von Cartagena über die biologische Sicherheit 
zum Übereinkommen über die biologische Vielfalt 

Vom 15. Juli 2020

 


